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GW stellt die Weichen Richtung Zukunft 
Am 7. Jänner rollte der erste Orange Combi Cargo über die Schienen.  
 
Der exklusive GW-Ganzzug-Service zwischen Wien und Bludenz ist die neueste 
Innovation des Vorarlberger Transport-Dienstleisters in Sachen Umweltschutz und 
Kundenservice.  
 
Mit der Jungfernfahrt des Orange Combi Cargo (OCC) stellt Gebrüder Weiss die Weichen in 
Richtung einer ressourcensparenden Zukunft. Seit 7. Jänner rollt der exklusive GW-Ganzzug 
täglich zwischen der Bundeshauptstadt und Bludenz mit Zwischenstopp in Hall/Tirol und 
zurück. In Zeiten steigender Treibstoffpreise setzt GW damit einen weiteren Meilenstein am 
österreichischen Transportmarkt. 
 
Umweltschonend nach CEE und die Schweiz 
GW bietet seinen Kunden (darunter REWE AUSTRIA, Coca Cola und Rauch Fruchtsäfte 
GmbH & Co) als erstes privates Speditionsunternehmen eine kostengünstige und 
wirtschaftlich stabile Alternative im österreichischen Ost-West-Verkehr – samt positiver Öko-
Bilanz. Darüber hinaus garantiert GW den Weitertransport per Lkw ins benachbarte Ausland 
nach Tschechien, der Slowakei, Ungarn, Süddeutschland sowie in die Ostschweiz innerhalb 
von nur 48 Stunden.  
 
Drei Gewinner 
„Diese Lösung hat drei Gewinner: unsere Kunden, die Umwelt und die Innovation“, sagt 
Walter Konzett, Direktor für Produktmanagement Landverkehre bei GW. 15.000 Lkw-Fahrten 
können durch den OCC pro Jahr von der Straße auf die Schiene verlagert werden, 2,5 Mio. 
Liter Diesel werden so eingespart. Das innovative Kooperationsmodell garantiert außerdem 
noch effizientere Transportlösungen – zu einem verlässlich günstigen Preis. „Mit dem OCC 
können wir günstige und stabile Frachtraten garantieren und unabhängig von steigendem 
Roadpricing und Treibstoffzuschlägen wirtschaften“, sagt Mirko Bösch, GW-
Betriebsstättenleiter in Bludenz. „Fiskalpolitische Veränderungen im Straßenverkehr haben 
durch den OCC künftig keinen Einfluss mehr auf unsere Transport-Dienstleistungen“, erklärt 
Adolf Lindner, Leiter Produktmanagement GW Maria Lanzendorf. „Von der CO2-Reduktion, 
die der OCC bewirkt, werden wir letztlich alle profitieren.“ 
 
Der Konzern Gebrüder Weiss 
Insgesamt beschäftigt der Gebrüder Weiss Konzern mit Hauptsitz in Lauterach (Vorarlberg) 
über 4.500 Mitarbeiter an 129 Standorten weltweit. In Mittel- und Osteuropa ist GW in 
Österreich, der Schweiz, Deutschland, Tschechien, der Slowakei, Ungarn, Slowenien, 
Kroatien, Serbien, Bulgarien, Rumänien und der Ukraine vertreten. Im Geschäftsjahr 2006 
hat das Logistikunternehmen einen Umsatz von 870 Mio. Euro erwirtschaftet. 
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